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EDITORIALHYGIENE

Bei Redaktionsschluss stand nicht fest, mit welchen Corona-
Maßnahmen bis Ostern 2021 zu rechnen sein wird. Wir hof-
fen, dass alle Veranstaltungen stattfinden können. Eine ver-
pflichtende Anmeldung wird hierfür wahrscheinlich nach wie 
vor erforderlich sein. Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Webseite über den aktuellen Stand: 

WWW.RUDOLF-STEINER-HAUS-STUTTGART.DE

ANMELDUNG  Anmelden können Sie sich auf diesen Wegen: 

SCHRIFTLICH  Rudolf Steiner Haus, Sekretariat Rudolf Steiner 
Haus Organisation, Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 

PER MAIL  info@rudolfsteinerhaus.org 

TELEFONISCH +49 (0)711-16431-14 bzw. -31 

Bei unseren Veranstaltungen sorgen wir für die vorgeschrie-
benen Hygienemaßnahmen (derzeit Maskenpflicht, Abstands- 
und Hygieneregeln). Vermutlich wird auch die vierwöchige 
Speicherung der Daten der Veranstaltungsteilnehmer zur Kon-
taktnachverfolgung aufrechterhalten. Alle Angaben stehen der-
zeit unter Vorbehalt. 

ob wir das Programm, das Sie in Händen halten, überhaupt – 
genauso wie derzeit im November geplant – vollständig durch-
führen können, wissen wir nicht sicher. Aber nicht nur, dass 
wir nicht wissen, wie sich die Pandemie und die zu ihrer Ein-
dämmung beschlossenen Maßnahmen entwickeln werden, wir 
wissen auch nicht genau, welche der verschiedenen Diagnosen 
und Interpretationen im Umfeld dieses Geschehens sich im 
Rückblick als die erweisen werden, die der Wahrheit am nächs-
ten kamen. Sicher ist freilich, dass es einen solchen Rückblick 
auf diese Zeit der Jahre 2020/21 geben wird. Was wir bis dahin 
üben können, ist, Ungewissheiten zu ertragen, unterschiedliche 
Denkmöglichkeiten zu erwägen und offen zu lassen. Wer diese 
Prüfungszeit nicht durchhält, steht – auf beiden Seiten der Ex-
treme – in der Gefahr, seine Freiheit an Ideen zu verlieren, die 
sich zu seinem Herrn aufschwingen können. Wer sie durchhält, 
wird neue Einsichten gewinnen.
Wenn wir uns mit Spiritualität, mit Medienpädagogik, mit 
Heileurythmie und medizinischen Fragen beschäftigen sowie 
mit der Frage nach Karma und Christentum – immer sollten 
wir dabei die Erfahrung nutzen, die sich gerade weltweit an-
bahnt: Die Zeit linearer Erklärungen nach einfachen Ursache-
Wirkungsschemata, die Erklärung durch offensichtliche oder 
geheime Zwecke und Absichten wird zum Anachronismus. Wir 
müssen stattdessen lernen, „Beiwirkungen“ einzubeziehen, die 
ungeplant im Guten wie im Bösen das Geschehen prägen. Wir 
müssen lernen, auf Resonanzen und Wechselwirkungen zu ach-
ten und interdisziplinär mit offenem Horizont zu arbeiten. 

Es grüßt Sie herzlich aus dem Rudolf Steiner Haus 
Ihr Jörg Ewertowski

Liebe Freunde der Anthroposophie, 
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CHRISTIANE LESCH geboren 1940, wuchs in Kiel und Erlangen 
auf. Sie besuchte die Rudolf-Steiner-Schulen in Rendsburg 
und Nürnberg. Nach dem Abitur durchlief sie eine vierjäh-
rige Ausbildung als Grafik-Designerin, erste Berufserfahrun-
gen schlossen sich an. Seit 1967 lebt sie mit ihrer Familie in 
Stuttgart.

In den 1980er Jahren wurde sie vor allem durch ihre zahlrei-
chen Kinder- und Jugendbuch-Illustrationen bekannt. Dann 
fand sie zur gegenstandslosen Malerei, die seitdem ihr Haupt-
arbeitsfeld ist. Dabei geht sie nicht von der Vorstellung aus, 
sondern malt ganz „aus der Farbe“, d.h. sie folgt den Wertig-
keiten und der Dynamik der Farben. Sie verwendet Öl, Acryl 
und Aquarell.

Christiane Lesch stellt sich 
am Mittwoch, 13.1.2021 
um 17.00 Uhr im Café 
Uhle  (Cafeteria) vor und 
erzählt aus ihrem Leben 
sowie über die Entstehung 
ihrer Bilder. Darüber hin-
aus wird sie während ihrer 
Ausstellung jeden Mitt-
woch von 15.00 bis 17.00 
Uhr anwesend sein.

KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

von 29.11.2020 bis 24.3.2021

Farbenglanz
Christiane Lesch: Bilder und Radierungen

28.3.–2.6.2021

Peter-Andreas und Aurel Mothes
Ausstellung mit Werken der beiden Maler   

PETER-ANDREAS MOTHES studierte an den Akademien in 
Wien und Karlsruhe Malerei, in Wien auch Philosophie, Psy-
chologie und Pädagogik. Es folgte ein Jahr bei seinem Lehrer 
Hermann Kirchner in Hepsisau (Schwäbische Alb). Nach Stu-
dienende machte er sich als Maler und Grafiker selbstständig. 
1967 trat der Architekt Rex Raab mit der Frage an ihn heran, 
ob er den Neubau  der Freien Waldorfschule Engelberg künst-
lerisch ausgestalten wolle. Dies war der Anfang eines neu zu 
erobernden Gebietes mit vielen Folgeaufträgen. Mothes arbei-

tete auch als impulsieren-
der Kunsterzieher an der 
Engelberger Waldorfschu-
le. In seinem Atelier in 
Manolzweiler entstanden 
Bilder in den drei wesent-
lichen Hauptrichtungen 
Aquarell-, das Acrylbild 
sowie die Ölmalerei.

AUREL MOTHES lernte viel von 
seinem Vater Peter-Andreas. 
Er studierte Sprachgestaltung, 
Bühnenkunst und Eurythmie. 
Seine Malerei hat oft etwas 
dynamisch-tänzerisches, das 
nach Balance strebt. Mit Aus-
stellungen und Wandgestal-
tungen ist er in verschiedenen 
europäischen Ländern tätig. In 
seinem Atelier entstehen vor 
allem Arbeiten in Öl und Acryl 
und Sand. Aurel Mothes lebt 
und arbeitet in Kassel.

VERNISSAGE: So., 28.3.2021, siehe S. 25

„SONNEN
GESPRÄCH“
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Warum und wie wird an Waldorfschulen Medienpädagogik 
unterrichtet? Wie können wir selbst als Zeitgenossen und Er-
ziehende mit Medien umgehen? Es kann ja nicht nur eine Re-
aktion auf die medial durchsetzte Umwelt sein und sich auch 
nicht nur darum drehen, die Gerätenutzung beizubringen. Im 
Vortrag soll es darum gehen, einen Blick auf die aktuellen 
Ansätze des Medienpädagogik-Unterrichts zu werfen und Bei-
spiele vorzustellen.

DR. ROBERT NEUMANN studierte Phy-
sik an der Universität Freiburg, hat 
sich zum Waldorfpädagogen ausbil-
den lassen und an der Universtität 
Erlangen-Nürnberg zum Dr. phil. pro-
moviert. Ab 2016 war er Dozent am 
Lehrerseminar für Waldorfpädagogik 
in Kassel, seit 2020 ist er an der Freien 
Hochschule für Waldorfpädagogik in 
Stuttgart tätig. Seine Schwerpunkte 
sind dort Didaktik der Informatik und 
der Mathematik, Medienpädagogik, 

anthropologische und anthroposophische Grundlagen der 
Waldorfpädagogik.

Wie stark Rudolf Steiner schon in seiner Kindheit und Jugend 
danach strebte, seine übersinnlichen Erlebnisse mit dem Den-
ken zu durchdringen und wie die Erfahrungen aus dieser Zeit 
ihm die Grundlage für seine späteren geistigen Forschungen 
gaben, wird deutlich, wenn man sich in die frühen Jahre sei-
nes Lebens vertieft. Es werden die Vorstufen und Bedingun-
gen seiner esoterischer Schulung sichtbar, und es lässt sich 
ahnen, wie die Begegnung mit seinem ersten geistigen Lehrer 
verlief. Diese bereitete ihn vor für den eigentlichen Beginn 
seiner okkulten Schulung mit 21 Jahren. Auch ergeben sich 
aus der Vertiefung in Rudolf Steiners Jugendbiographie inter-
essante Signaturen, wie er schon früh mit verschiedenen geis-
tigen Strömungen in Berührung gekommen ist. 

Nach einer Einleitung zu biographi-
schen Betrachtungen wird sich der 
VORTRAG UM 18.00 UHR mit Steiners 
Kindheit und Schulzeit beschäftigen; 
der VORTRAG UM 19.30 UHR geht auf 
die ersten Studienjahre und den Be-
ginn seiner okkulten Schulung ein.

DR. MARTINA MARIA SAM  Euryth-
mistin an der Goetheanumbühne, 
Studium der Germanistik und Kunst-

geschichte, zwölf Jahre Leitung der 
Sektion für Schöne Wissenschaften am Goetheanum. Heute 
als Herausgeberin im Rahmen der Rudolf Steiner Gesamtaus-
gabe sowie als freischaffende Autorin und Vortragende tätig. 

20.
Jan

13.
Jan

„Ich habe dir gezeigt wer du bist…“
Signaturen der inneren Entwicklung in  
Rudolf Steiners Kindheit und Jugend

Menschenkunde und 
Medienpädagogik

Mi. 13.1.2021  18.00 und 19.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Martina Maria Sam

Mi. 20.1.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Robert Neumann

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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27.
Jan

23.
Jan

Sa. 23.1.2021  15.00 – 18.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Mit A. Handwerk und B. Neumann

Mi. 27.1.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria
Podiumsgespräch

INTERDISZIPLINÄRES PODIUMSGESPRÄCH 

mit Dr. Hans-Bernd Neumann (Pfarrer der Christengemein-
schaft in Reutlingen), 
Helmut Weingärtner (Pfarrer der Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg) und 
Dr. Jörg Ewertowski  (Bibliothekar)

Seit Aristoteles ist die Seelenwanderung in der abendlän-
dischen Philosophie kein Thema mehr. Für die christliche 
Theologie erscheinen bis heute Auferstehung und Seelenwan-
derung, Karma und Gnade oftmals als unvereinbar. Zudem 
wurde die zur Seelenwanderung gehörende Anthropologie 
als Rückschritt gegenüber der Aufwertung der individuellen 
Persönlichkeit und der Menschenwürde gesehen. Gilt das 
auch für das Menschenverständnis, das Rudolf Steiner auf der 
Grundlage der Inkarnation entwickelt hat? – Vor diesem Hin-
tergrund wollen wir neu über das Wesen von Karma, Schuld 
und Erlösung nachdenken, über ihre Unterscheidung und Zu-
sammengehörigkeit. 

Ist »Karma« noch das richtige 
Wort?
Wiederverkörperung im Licht des Christentums

INFOS & ANMELDUNG  bitte bis Mo. 25.1.2021 bei 
Barbara Neumann, Tel. 0711–16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophischen Gesellschaft | 
Arbeitszentrum Stuttgart

Nachmittag für neue Mitglieder
aus Stuttgart und dem Arbeitszentrums-Umkreis

Neue Mitglieder 
und solche, die es 

werden möchten, 
laden wir herzlich ein zu 

einem Nachmittag mit Anth-
roposophie, Begegnung, Kaffee und 

Kuchen.

Einander kennenzulernen ist wunderschön, wenn 
alle innerlich gerade so nah an den großen Lebens

fragen sind. Diesen Eindruck haben wir aus den 
letzten Treffen genommen: Sie boten zauberhafte Ein-

blicke in die unterschiedlichsten Biographien und er-
möglichten eine leichtfüßige und gleichzeitig ins Tiefste 

gehende gemeinsame Arbeit an einem zentralen anthroposo-
phischen Thema. 

Sie erleichtern unsere Organisation durch eine kurze 
Anmeldung bei Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de.  

FÜR DIE ANTHROPOSOPHISCHE GESELLSCHAFT STUTTGART
Alexandra Handwerk

FÜR DAS ARBEITSZENTRUM STUTTGART
Barbara Neumann

INFOS & ANMELDUNG  Barbara Neumann, 
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
VERANSTALTER  Anthroposophischen Gesellschaft | 
Arbeitszentrum Stuttgart
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KONZEPTION UND EINSTUDIERUNG: JOCHEN KRÜGER

Zum wiederholten Mal ist die Rezitationsgruppe um Jochen 
Krüger mit Kora Butz, Jutta Neuhauser-Wichtler, Gerhard 
Gauger und Hans Hertha-Haverkamp zu Gast. Der Nachmit-
tag bietet einen Querschnitt aus den bisherigen Programmen, 
mit dem die Gruppe ihre öffentlichen Rezitationsauftritte ab-
schließt.
Die Vortragenden haben alle nach ihrem jeweiligen Studium 
während einer berufsbegleitenden Waldorflehrer-Ausbildung 
die Sprachgestaltung kennengelernt und haben an ihr Feuer 
gefangen. So sind über die Jahre viele Dichtungen erarbeitet 
worden. Schließlich wuchs das Bedürfnis, die Früchte dieser 
regelmäßigen Tätigkeit auch zu präsentieren und so konnte 
etwa jedes Jahr ein neues Programm nach intensivem Arbeits-
einsatz vorgestellt werden.

Bei der Auswahl für dieses Best of-Programm stand zunächst 
im Vordergrund, welche Gedichte für die Vortragenden von 
großer persönlicher Bedeutung sind. Bezeichnenderweise 
führte dieses Motiv zu zwei Schwerpunkten. Zum einen sind 
dies Gedichte von Christian Morgenstern, weil sie u. a. eine so 
berührende Menschlichkeit ausstrahlen und zum anderen sol-
che von Conrad Ferdinand Meyer, weil seine plastische Spra-
che das jeweilige Geschehen so unglaublich stimmig abbildet, 
was auch für Friedrich Hebbel zutrifft. Des Weiteren werden 
Gedichte von Goethe, Mörike, Eichendorff, Ernst und Weber 
zu hören sein.
 

Vor mehr als einhundert Jahren sprach Rudolf Steiner erst-
mals über ein Ereignis, das nach wie vor zu den zentralen 
Fragestellungen der anthroposophischen Christologie zählt: 
die Wiederkunft Christi im Ätherischen. Unter historischer, 
poetischer und allgemein-menschlicher Perspektive wird auf 
Biographien und Werkzusammenhänge des 19. und 20. Jahr-
hunderts hingeschaut, um daraus hervorgehend den Blick auf 
die Frage zu eröffnen: Welchen Wert und welche Bedeutung 
hat die Wiederkunft Christi im Ätherischen für unsere unmit-
telbare Gegenwart?

PHILIPP KLEINFERCHER  geb. 1977, 
Studium der Germanistik, Medienwis-
senschaften und Betriebeswirtschafts-
lehre. Grund- und Kunststudium der 
Anthroposophie am Goetheanum bei 
Heinz Zimmermann, Ausbildung zum 
Waldorfpädagogen in Venedig und 
Wien. 15 Jahre lang Klassen- und 
Oberstufenlehrer in Triest und Wien, 
seit 2019 Dozent an der Freien Hoch-
schule in Stuttgart.

6.
Feb

3.
Feb

Die Wiederkunft Christi im 
Ätherischen 

Conclusio
Dichtungen von Chr. Morgenstern, C. F. Meyer,  
F. Hebbel u.a. aus den Programmen der letzten 
10 Jahre

Mi. 3.2.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Philipp Kleinfercher

Sa. 6.2.2021  17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria 
Rezitation

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Rezitationsgruppe um Jochen Krüger
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Am Beispiel von drei Patientinnen mit Asthma, Krebs und 
Sklerodermie wird Dr. Jürgen Schürholz die Anthroposophi-
schen Medizin als integrative Medizin mit ihren diagnosti-
schen und vielen arzneilichen und übenden therapeutischen 
Möglichkeiten anschaulich machen.

DR. JÜRGEN SCHÜRHOLZ geb. 1933 in 
Bielefeld. Lebte während der Kriegs- 
und Grundschulzeit in Murnau am 
Staffelsee. Danach Besuch der Ru-
dolf-Steiner-Schule in Hamburg-
Wandsbek. Studium der Medizin in 
Hamburg. Mitglied des anthroposo-
phischen Studentenkreises vor Ort 
und um Dr. Ernst Marti aus Basel 
während neun Semestern. Weiterbil-
dung zum Facharzt für Innere Medi-
zin in Stuttgart. Mitarbeit im Vorstand 

der Gesellschaft anthroposophischer Ärzte in Deutschland 
(GAÄD). Vorsitz der Kommission C beim Bundesgesundheits-
amt zum Erhalt der anthroposophischen Arzneimittel. Mitbe-
gründer der Filderklinik. 18 Jahre Mitglied der Klinikleitung 
als leitender Internist. Ab 1993 noch für zehn Jahre in der 
Geschäftsleitung der WELEDA-Gruppe international.

10.
Feb

Mi. 10.2.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Jürgen Schürholz

24.
Feb

Mi. 24.2.2021, Ort und Uhrzeit werden 
noch bekanntgegeben
Gastspiel der Goetheanum-Bühne

Das therapeutische Spektrum der 
Anthroposophischen Medizin

Faust will ins Leben, denn all das Studieren hat ihn sterben 
lassen. Er weiß, dazu muss er zur Versuchung ja sagen. Den-
noch halten die Engel und Gott zu ihm – Warum? Was die 
Odyssee in Griechenland, das ist Goethes Faust im Deutschen. 
Vom Himmel zur Hexenküche spannt sich die Geschichte. 
„Das Böse gut lieben“, so beschreibt Andrea Pfaehler (Regie) 
die Inszenierung, bei der erlebbar wird, dass Fausts Weg in 
jedem Menschen geschieht.

Bitte beachten Sie: 
Der Veranstaltungstermin kann sich ändern; der Veranstal-
tungsort stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Faust I
Die Goetheanum-Bühne spielt Goethes Faust! 

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart 

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Die Anthroposophische Medizin darf sich seit 100 Jahren auf 
eine Vielzahl neuer Arzneimittel und Herstellungsverfahren 
abstützen, die von Rudolf Steiner, Ita Wegman und anderen 
Pionieren angeregt, von Pharmazeuten und Chemikern aus-
gearbeitet und im Laufe der Jahre weiter entwickelt wurden. 
Dem umfassenden Ansatz der Anthroposophie verdanken wir 
ein vertieftes Verständnis der Substanzwelt, das auch die Welt 
hinter dem Sichtbaren einschließt. Anhand allgemeiner Prin-
zipien und konkreter Beispiele werden typische Herstellungs-
verfahren der Anthroposophischen Pharmazie vorgestellt und 
beschrieben.

DR. RER. NAT. WOLFRAM ENGEL Phar-
mazie- und Mineralogie-Studium, Ap-
probation als Apotheker, Promotion in 
Pharmazeutischer Chemie. Seit 1992 
bei der Weleda Schwäbisch Gmünd: 
Leiter der Herstellung, Sachkundige 
Person. Ausbildungs- und Vortragstä-
tigkeit, diverse Publikationen.

6.
März

3.
März

Rudolf Steiners Erneuerungs-
impulse für die Pharmazie
Aus der Natur durch den Prozess zur 
Arzneisubstanz

Mi. 3.3.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Wolfram Engel

Sa. 6.3.2021  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Kolloquium

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

2. Kolloquium zur pädagogischen 
Menschenkunde
Thema: Die Bedeutung von Gedächtnis und 
Phantasie in der leiblichen, seelischen und 
geistigen Entwicklung des Kindes

PROGRAMM  www.akanthos-akademie.de
ANMELDUNG UND INFORMATIONEN  Tel. 07157–52 35 77, 
aneider@gmx.de
KOSTEN  Richtsatz 60 €, ermäßigt 45 €, Förderbeitrag 75 €. 
Sie entscheiden selbst. Zahlung des Teilnahmebeitrages nur 
in bar an der Tagungskasse
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

MIT 
DR. MICHAELA GLÖCKLER 
DR. KARIN MICHAEL 
PROF. DR. CHRISTOPH HUECK

Das genaue Programm 
finden Sie unter 
www.akanthos-akademie.de 
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Eurythmie ist die Kunst, die uns lehrt, das Leben beim Wort 
zu nehmen, sei es in uns selbst, sei es das Leben der Natur.
Die Umwendung ihrer darstellenden Kunst in die Heileuryth-
mie enthält eine Reihe ungelöster Rätsel....

DR. ARMIN HUSEMANN  geboren 1950, 
ist Arzt für Allgemeinmedizin, seit 
1987 in eigener Praxis in Stuttgart. 
Von 1988 bis 1993 arbeitete er außer-
dem als Schularzt, seit 1993 ist er 
Leiter und Dozent der Eugen-Kolisko-
Akademie in Filderstadt. Er hält Vor-
träge und Seminare über Anthroposo-
phische Medizin und Menschenkunde 
im In- und Ausland.

Berufsfindung braucht Ideen, 
Informationen, Vielfalt. Und 
vor allem: Freude auf dem Weg 
zur Entscheidung. Wir bieten 
viel davon. Denn in unserer 
Gemeinschaft des campusA 
sind viele verschiedene 
anthroposophisch orientierte 
Einrichtungen beieinander. 
Auf unserem gemeinsamen 
Informationstag können Sie 

uns alle kennenlernen und erfahren, was uns verbindet.

REINSCHNUPPERN, KENNENLERNEN, MITMACHEN – 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

WaldorferzieherIn | WaldorflehrerIn | Altenpflege | Euryth-
mielehrerIn | EurythmistIn | Berufsfindung | Sprechkunst | 
SportlehrerIn | Selbstfindungsjahr | PriesterIn | Pflegefach-
kraft | Medizin | Theaterpädagogik | BehindertenpflegerIn | 
SchauspielerIn | MusiklehrerIn | Bachelor | Master | Inter-
national | Menschenkunde| Medienpädagogik | Fortbildung | 
Weiterbildung | Fremdsprachen | Kunst | Musik | Handarbeit 
| Fremdsprachen | Studium | Ausbildung …MIT SINN

Wegen der corona-bedingten Maßnahmen entscheidet sich 
erst kurzfristig, ob der Infotag vor Ort oder online stattfinden 
wird. Daher bitten wir um Anmeldung per Mail!

campusA-Infotag
Berufsfindung mal anders: Der gemeinsame 
Studien-Infotag des campusA rund um 
Berufsfindung und Lebensorientierung

Eurythmie – eine Kunst des 
Lebens und Heilens

BILDUNG  
MIT  

SINN

Sa. 6.3.2021  14.00 – 19.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus oder online

Studien-Infotag

Mi. 10.3.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Armin Husemann

KONTAKT  www.campusA.de, info@campusA.de
ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
VERANSTALTER  campusA Stuttgart

10.
März

6.
März

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Finden sich im Lebendigen, in der Geistesforschung weitere 
Gesetze als die Naturgesetze? Die physikalisch-technischen 
Naturgesetze werden zurzeit verallgemeinert auf alle Berei-
che der Forschung. Doch treten im Lebendigen und der Me-
dizin immer wieder Phänomene auf, welche auch Bezüge zu 
Ergebnissen aus der Geistesforschung zeigen. Anhand von 
beispielhaften Phänomenen sollen Bereiche der Natur- und 
Geistesforschung wie auch der dazwischenliegende Bereich 
der Forschung im Lebendigen (Biologie / Medizin) ange-
schaut werden.

DR. MANFRED SCHLEYER geb. 1961, 
Studium der Biologie mit Schwer-
punkt Mikrobiologie und Molekular-
biologie. 10 Jahre Tätigkeit als Lehrer 
für Biologie, Chemie und Informatik. 
Seit 2007 am Institut für Strömungs-
wissenschaften in Herrischried. 
Arbeitsschwerpunkte sind die Was-
serqualität und deren Wirkung auf 
(Wasser-) Organismen, Entwicklungs-
prozesse verbunden mit der Gestaltbil-

dung im Vergleich zu Strömungsprozessen von Flüssigkeiten 
(alle Entwicklung ist Strömung) sowie die Charakterisierung 
der Lebensbildekräfte. Mitglied der Gesellschaft für Bildekräf-
teforschung, einem Zusammenschluss tätiger Bildekräftefor-
scher.

17.
März

Forschung im Grenzbereich von 
sinnlichen zu übersinnlichen 
Phänomenen 

Mi. 17.3.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Manfred Schleyer

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart Mehr zu AUREL MOTHES  auf S. 7, Vernissage S. 25
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WOCHENENDTAGUNG DER AKANTHOS AKADEMIE STUTTGART 
GEMEINSAM MIT PETRARCA – EUROPÄISCHE AKADEMIE FÜR 
LANDSCHAFTSKULTUR

Vorträge

FREITAGABEND, 19.3., 19.30 UHR

SONJA SCHÜRGER  Lebenszusammenhänge bewusst erleben 
und gestalten in der Zuwendung zur Landschaft 
CHRISTOPH HUECK  Der Goetheanismus als Brücke zwischen 
sinnlicher und geistiger Welt 

SAMSTAGNACHMITTAG 20.3., 15.00 UHR

THOMAS VAN ELSEN Soziale Landwirtschaft 
JEAN-MICHEL FLORIN  Die Beseelung der Landschaft - Integra-
tion der Tiere in der biodynamischen Landwirtschaft

SAMSTAGABEND, 19.30 UHR

HANS-CHRISTIAN ZEHNTER
Phänomenologische Performance. «Da schau mal einer an! – 
Eine phänomenologische Performance»

SONNTAGVORMITTAG, 21.3., 11.45 UHR

ABSCHLUSSPLENUM  Einleitender Beitrag: 

ANDREAS NEIDER  Die Aufgabe der Naturwahrnehmung in der 
Corona-Krise und darüber hinaus

Workshops

Sa. Vormittag 2x, Sa. Nachmittag 1x, So. Vormittag 1x

SONJA SCHÜRGER UND LAURENS BOCKEMÜHL  
Begegnung mit dem Wesenhaften der Landschaft im Spiegel 
der eigenen Zuwendung 

CORINNA GLEIDE  Sinnlich-sittliches Farberleben

HANS-CHRISTIAN ZEHNTER  Phänomenologie – Goetheanismus – 
Anthroposophie. Betrachtungen und Übungen

THOMAS VAN ELSEN  Ökologische Inklusion – was macht das 
Kleine Liebesgras (Eragrostis minor) auf der Uhlandshöhe?

CHRISTOPH HUECK  Goetheanistische Betrachtungen zur 
Metamorphose von Mensch und Tier

ANDREAS NEIDER  Immunität und Respekt in der Begegnung 
mit Haustieren und Wildtieren  

JAN ALBERT RISPENS  Ein neuer Blick auf Bäume

19.-21.

März

Die Zukunft des Menschen 
und der Natur – Beziehungen 
bewusst wahrnehmen und 
eigenverantwortlich gestalten
Im Gedenken an Jochen Bockemühl

Fr. 19.3.2021, 19.00 Uhr 
bis So. 21.3.2021, 13.00 Uhr

Tagung im Rudolf Steiner Haus

PROGRAMM UND ANMELDUNG ab Dezember 2020 unter 
www.naturtagung2021.de 
TELEFONISCHE AUSKÜNFTE  Tel. 07157–52 35 77
SONSTIGE ANFRAGEN  aneider@gmx.de
TAGUNGSBEITRAG  Richtsatz 95 €, Förderbeitrag 120 €,  
ermäßigt 80 €. Sie entscheiden selbst. Zahlung des 
Teilnahmebeitrages nur in bar an der Tagungskasse  
am Freitag, 19.3.2021 ab 18.00 Uhr.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V. in Zusammenarbeit 
mit Petrarca – Europäische Akademie für Landschaftskultur
ORT  Rudolf Steiner Haus Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 10
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Einführung: Gespräch mit Aurel Mothes und 
Heide Danne-Pfeiffer
Musikalische Umrahmung: Catharina Mothes, Konzertharfe

 

Dr. Monika Golembiewski wird aus ihrer Arbeit in West-Ben-
galen berichten. Sie leistet dort den Ärmsten der Armen, die 
keinen Zugang zur medizinischen Versorgung haben, ärztli-
che Hilfe und hat dort 2011 ein kleines Kinderkrankenhaus 
eröffnet. Auch die Mütter können dort behandelt werden. So 
weit wie möglich, wird dabei anthroposophische Medizin ein-
gesetzt sowie auf heimische Heilpflanzen zurückgegriffen. 
Auch heimische Gesundheitshelfer werden angelernt, damit 
sich die Ernähungs- und Hygienesituation verbessert. Das 
Team um Dr. Golembiewski geht zudem in die Dörfer, um vor 
Ort kranke Kinder und Schwangere zu besuchen.

DR. MED. MONIKA GOLEMBIEWSKI  Seit 25 Jahren leistet die 
Kinderärtzin neben ihrer Praxis in Flein auch Entwicklungs-
hilfe für die arme Santal-Bevölkerung in Westbengalen. Ihr 
Verein Shining Eyes bietet medizinische Akut-Versorgung, 
präventive Checkups und Dorfprogramme an.
www.shiningeyes.de

28.
März

24.
März

Anthroposophische Medizin in 
West-Bengalen

Ausstellung
mit Bildern von Peter A. Mothes (1935–2008)
und Aurel Mothes

Mi. 24.3.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Dr. Monika Golembiewski

So. 28.3.2021  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus
Vernissage

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

AUREL MOTHES, TANZ



26 27

31.
März

Mi. 31.3.2021  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag mit Peter Schleip
9.-11.
April

Fr. 9.4. bis So. 21.4.2021
Rudolf Steiner Haus
Tagung

TEILNAHME  Bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 4
KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org, Tel. 0711–164 31 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Die Erneuerung der Heilmysterien
und eine vergessene Angabe Rudolf Steiners zum 
Veraschen

In den nördlichen Kulturen spielten Feuerheiligtümer mit der 
Asche als heiliger Substanz eine zentrale Rolle. Ganz beson-
ders galt das für die Germanen und Alemannen. 
Und dies gilt auch für Rudolf Steiners Erneuerungsimpuls der 
alten Heilmysterien. 1921 sprach er im 2. Ärztekurs über den 
Aschebildungsprozess und die heilende Wirkung der Asche 
auf das rhythmische Atemsystem jedes Lebewesens. Anschlie-
ßend gab er Dr. Noll Anregungen zum Veraschen von Pflan-
zenresten beim Kultivieren von Heilpflanzen.
Die Wiederverwendung der Asche zur Verlebendigung des 
Bodens anstelle der Düngung mit Humus erfolgte bisher fast 
nur durch Ekkehard Wroblowski und seine Schüler. Von die-
ser Arbeit wird Peter Schleip berichten.

PETER SCHLEIP  geb. 1951, unterrich-
tete nach dem Studium von Germa-
nistik, Sportpädagogik, Waldorfpäd-
agogik und Bothmer-Gymnastik 20 
Jahre an einer Waldorfschule. Ab dem 
50. Lebensjahr arbeitete er im Pflan-
zenlabor der WALA. Seit dem Beginn 
eines Wald- und Landschaftspflege-
kurses von Ekkehard Wroblowski 
1994 engagierte er sich für die Weiter-
führung dieses Impulses. Lange Jahre 

mitverantwortlich für den Freien Religionunterricht und die 
kultischen Handlungen in der Waldorfschule. Seit 2006 mit-
verantwortlich für die Hochschularbeit im Zweig Göppingen

			       

ANTJE BEK: Entwicklung des 
Kindes und die Ausbildung der 
Fähigkeiten zu Freiheit, Gleich-
heit und Brüderlichkeit

STEPHAN EISENHUT: Waldorf-
schule und Dreigliederung

TOMÁS ZDRAZIL: Historische 
Darstellung zur Gründung der 
Waldorfschule und der Drei-
gliederungsbewegung

CHRISTOPH HUECK: Waldorfpädagogik und aktuelle Dreiglie-
derungsinitiativen

VALENTIN WEMBER: Zur Sozialgestalt der Waldorfschule im 
Hinblick auf die Dreigliederung

SIVAN KARNIELI: Eurythmie 

Wurzeln der Waldorfschule

Der Ursprungsimpuls der Waldorfpädagogik und 
die soziale Dreigliederung

PROGRAMM  www.akanthos-akademie.de
ANMELDUNG UND INFORMATIONEN  Tel. 07157–52 35 77, 
aneider@gmx.de
KOSTEN  Richtsatz 95 €, ermäßigt 80 €, Förderbeitrag 120 €. 
Sie entscheiden selbst. Zahlung des Teilnahmebeitrages nur 
in bar an der Tagungskasse
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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10.
April

Sa. 10.4.2021  10.00 – 17.30 Uhr
Freie Waldorfschule Vaihingen/Enz

Mitgliedertag

CAFÉ UHLE10
MITGLIEDERINITIATIVE 

In der Cafeteria des Rudolf Steiner Hauses wurde ein Café 
von Mitgliedern für Mitglieder und Freunde eröffnet. Dafür 
hat sich mit Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Fio-
lic, Reinhard Hirsch, Barbara Neumann, Heike Petersen und 
Hartwig Schiller ein Initiativkreis gebildet, der die Vorberei-
tung und Einrichtung übernommen hat. Geistreiche Gesel-
ligkeit und geselliger Geist sollen im Café Uhle10 eine gast-
freundliche Stätte finden. 

ÖFFNUNGSZEITEN  Das Café ist 
mittwochs von 15.00 bis 19.15 
Uhr geöffnet und bietet zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr ein „Kultur-
programm“ mit geisteswissen-
schaftlichen, künstlerischen und 
sozialen Inhalten an. Zur leib-
lichen Stärkung stehen Kaffee-
spezialitäten, Tees, Säfte sowie 
Backwerk bereit.

KULTURPROGRAMM 
Am Mittwoch,13.1.2021 stellt sich die Malerin Christiane 
Lesch ab 17.00 Uhr vor und erzählt aus ihrem Leben sowie 
über die Entstehung ihrer Bilder.

Bitte entnehmen Sie das aktuelle Programm der Ankündigung 
im Rudolf Steiner Haus und auf der Webseite 
www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de

DIE BARISTAS FREUEN SICH 
AUF IHREN BESUCH!

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT | 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART

Mit Eva Kleber, Philipp Fürdens und Dr. Jörg Ewertowski

In der großen Hamburger Karma-Vortragsreihe von 1910 geht 
es immer wieder um die Beziehung zwischen Luzifer und 
Ahriman. Im 7. und 8. Vortrag spitzt sich dieses Thema im 
Zusammenhang  mit der Frage nach dem Wesen von Epide-
mien zu. Es ist von einem »Engpass« zwischen (karmischem) 
Verstehen und (hygienischem) Handeln die Rede, in den wir 
unvermeidbar geraten.
In Verbindung damit können wir uns heute fragen, was unse-
re jeweiligen luziferischen und ahrimanischen Verfehlungen 
möglicherweise sind, inwiefern sie im Zusammenhang von 
Epidemien auftreten, und inwiefern uns der Blick auf die 
Wechselwirkung zwischen Luzifer und Ahriman den Horizont 
zum Gegenwartsverständnis weiten kann. 
Texte zur Gesprächsgrundlage aus dem Vortrag vom 22. Mai 
1910, Die Offenbarungen des Karma (GA 120) werden im Ok-
tober versendet.

GASTGEBER: Zweig Vaihingen/Enz

Karmische Wechselwirkungen 
zwischen Luzifer und Ahriman
Epidemien verstehen – zwischen Verstandes- 
und Bewusstseinsseele

INFOS & ANMELDUNG bitte bis Mo. 12.4.2021 
bei Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31,
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN: Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung
ORT: Freie Waldorfschule Vaihingen/Enz, 
Steinbeisstraße 65, 71665 Vaihingen/Enz
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart 
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Donnerstags,  19.30 – 21.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 
Seminarreihe mit Dr. Armin Bauer

Illusion-Spiritualität- 
Menschwerdung

Zu viele Informationen zu den oben genannten Bereichen 
werden uns heute durch die modernen Medien zugänglich 
gemacht. Es findet eine Verunsicherung sowohl des jungen 
als auch des alten Menschen auf dem Weg zur Erkenntnis 
über sein Selbst und der Welt statt. Wie wirken Ausgrenzung 
und Vorurteile auf ein individuelles soziales Miteinander? Wie 
können wir durch die Geisteswissenschaft Rudolf Steiners ei-
nen sicheren Weg zu einer sinnvollen geistigen Erfahrung fin-
den, die uns eine Hilfe im täglichen Leben werden kann? Das 
gemeinsame Gespräch wird uns ein Licht sein auf diesem Weg.  

Begleitliteratur: Rudolf Steiner, Geheimwissenschaft im Um-
riss (Kap. Die Erkenntnis der höheren Welten), GA 13. 
Bausteine zu einer Erkenntnis des Mysteriums von Golga-
tha (Kosmische und menschliche Metamorphose 2. Vortrag 
13.2.1917), GA 175 

DR. PHIL. ARMIN BAUER M.A. promovierte zum Thema Kom-
munikation und Selbstheilung, studierte Humanmedizin und 
komplementäre Medizin-Kulturwissenschaften-Heilkunde, 
seit 28 Jahren in eigener Naturheilpraxis tätig und über 30 
Jahre Eigenstudium in Philosophie und Anthroposophie.

SEMINARREIHE

TERMINE Donnerstag, 14.1., 21.1., 28.1., 11.2., 18.2., 25.2., 
4.3., 11.3. jeweils von 19.30 – 21.00 Uhr
KOSTEN  freiwillige Spende für das Rudolf Steiner Haus

CAMPUS A
STUTTGART

So. 21.2. – Fr. 26.2.2021
Rudolf Steiner Haus und campusA Stuttgart

bildungsART 21
kreAktiv
Wie jedes Jahr sind wir auch für die bildungsART 21 wieder 
ein Kernteam unter anderem bestehend aus Studierenden vie-
ler der campusA-Bildungspartner und stecken schon mitten 
im Vorbereitungsprozess für die nächste Tagung.

Aufgrund der Maßnahmen rund um die Corona-Krise wird 
die gesamte Veranstaltung allerdings einen internen Charak-
ter haben. Voraussichtlich wird nur eine reduzierte Anzahl 
von campusA-Studierenden teilnehmen können. Doch gerade 
deshalb hoffen wir auch auf eine intensive und dynamische 
Woche!

Inhaltlich werden wir uns unter anderem mit Fragen rund um 
Krise und Kreativität beschäftigen. Wie bedingt beides einan-
der? Wie können wir selbst unsere eigenen Kreativpotentiale 
entdecken? In diesem Sinne freuen wir uns im Februar auf 
eine Reihe von spannenden Veranstaltungen und Prozessen!

Der campusA Stuttgart ist eine Kooperation anthroposophisch 
orientierter Ausbildungsstätten in Stuttgart mit Sitz im Rudolf 
Steiner Haus. Die Partner des campusA bieten vielfältige Ver-
anstaltungen an, die Sie in unserem Onlinekalender finden:

WWW.CAMPUSA.DE / VERANSTALTUNGEN

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  campusA-Koordinationsbüro, info@campusA.de
Tel. 0711–180 21 93 81, i.d.R. dienstagnachmittags erreichbar
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Beginn 12.1.2021

Laiensprechchor 

Kurs mit Jochen Krüger. Erarbeitung verschiedenster Dichtun-
gen auf Grundlage der von Rudolf Steiner initiierten Sprach-
gestaltung einschließlich hinführender Übungen und Einzel-
korrektur. Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel. 0711–47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Künstlerische Eurythmie
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einem Gedicht und 
einem Musikstück. Anfänger und Fortgeschrittene sind herz-
lich willkommen.

TERMINE  20.1., 27.1., 4.2., 10.2., 24.2., 3.3., 10.3., 17.3.2021 

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMELDUNG  Rosmarie Felber, 
Tel. 0711–26 05 23

KURSE
KUNST UND MEDITATION

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihre Gesundheit
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einfachen Grund-
elementen, schönen und wohltuenden Übungen. Anfänger 
und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

TERMINE  20.1., 27.1., 4.2., 10.2., 24.2., 3.3., 10.3., 17.3.2021

KOSTEN  gesamter Kurs, einzelne Termine und Ermäßigung 
auf Anfrage

KONTAKT UND ANMEDLUNG  Rosmarie Felber,  
Tel. 0711–26 05 23

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 14.1.2021

Sprachgestaltung 

WOVON DER GEIST BEWEGT IST, AUS DEM KANN ER SPRECHEN!

Fortlaufender, künstlerischer Kurs mit Caroline Wispler zu einem 
vertiefenden Erleben des Seelenkalenders von Rudolf Steiner.

KONTAKT UND ANMEDLUNG Caroline Wispler,
Tel. 0711–286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr 
ab 16.1.2021, außer in den Schulferien

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH 

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger, jeder-
zeit herzlich willkommen! Um vorherige Anmeldung mit 
Terminbestätigung wird gebeten.  
Teilnahmegebühr: Richtsatz 5 € pro Abend. 

KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174 664 02 18
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Montags, 8.00 – 9.30 Uhr

Anthroposophie
ARBEITSGRUNDLAGE: „WIE ERLANGT MAN ERKENNTNISSE 
DER HÖHEREN WELTEN“  von Rudolf Steiner, GA 10

Kurs für interessierte Menschen mit Alexandra Handwerk. 
Bitte um vorherige Anmeldung!

KONTAKT  Alexandra Handwerk, Tel. 0711–47 07 89 98,  
alexandrahandwerk@web.de

Montags, 18.00 Uhr, ab 11.1.2021

Welt der Sinne, Welt des Geistes
ARBEITSGRUNDLAGE: „DIE WELT DER SINNE UND DIE WELT 
DES GEISTES“  von Rudolf Steiner, GA 134

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel. 0711–420 69 36,
andreas.wilhelm@gmx.at

Montags, 19.00 Uhr, monatlich

Die Tugenden und der Tierkreis
Neue Teilnehmer nach Rücksprache herzlich willkommen

VERANTWORTLICH  Ute Ziolkowski (Bildekräfteforschung), 
Rosmarie Felber (Eurythmie)

KONTAKT Ute Ziolkowski, Tel. 07171–378 88, 		
u.ziolkowski@t-online.de 
Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23

ARBEITSGRUPPEN Montags, 19.45 Uhr 

Das Johannes-Evangelium
GESPRÄCHSARBEIT ZUM THEMA: „DAS JOHANNES-
EVANGELIUM“  von Rudolf Steiner, GA 103

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Isolde Kluge, Tel. 0711–71 15 61

Montags, 14-tägig, 19.30 Uhr

Karmische Zusammenhänge
ARBEITSGRUNDLAGE: „ESOTERISCHE BETRACHTUNGEN 
KARMISCHER ZUSAMMENHÄNGE – VIERTER BAND“ UND 
„DAS GEISTIGE LEBEN DER GEGENWART IM ZUSAMMENHANG 
MIT DER ANTHROPOSOPHISCHEN BEWEGUNG“
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02,
johannes.maennel@yahoo.de

Freitags, 17.00 – 18.30 Uhr, ab 8.1.2021

Wie erkenne und gestalte ich 
Wirklichkeit?
ÜBUNGSWEG ANHAND DER „PHILOSOPHIE DER FREIHEIT“
von Rudolf Steiner

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel. 0711–42 06 936,
andreas.wilhelm@gmx.at
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FREIE HOCHSCHULE
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Klassenstunden im Übergang  
der Jahre

in täglicher Folge mit Beginn um 11.00 Uhr:

Mo.	 28.12.20	  8. STUNDE GELESEN

Di.	 29.01.21	  9. STUNDE GELESEN

Mi.	 30.01.21	 10. STUNDE GELESEN

Fr.	 01.01.21	 11. STUNDE GELESEN

Sa.	 02.01.21	 12. STUNDE GELESEN

So.	 03.01.21	 13. STUNDE GELESEN

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN HOCHSCHULE 
FÜR GEISTESWISSENSCHAFT  

Sylvia Bardt, Dr. Ulf Großhans, Alexandra Handwerk,  
Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen,  
Margareta Leber, Jean-Claude Lin, Dr. Guido Ostermai, 
Hartwig Schiller

KONTAKT  Jean Claude Lin, Tel. 0175 722 25 22

Fortlaufende Klassenstunden

Fr.  08.01.21	  9. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 10.01.21	  9. STUNDE GELESEN

Fr.  05.02.21	 10. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 07.02.21	 10. STUNDE GELESEN

Fr.  05.03.21	 11. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 07.03.21	 11. STUNDE GELESEN

Fr.  30.04.21	 12. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG

So. 01.05.21	 12. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn jeweils um 20.00 Uhr,  
sonntags jeweils um 17.00 Uhr.

Arbeitswochenende für 
Hochschulmitglieder
Auch im 1. Halbjahr 2021 ist eine Hochschulzusammenkunft  
vorgesehen. Termin und Thema folgt mit gesonderter Einladung 
an die Hochschulmitglieder.

Arbeitskreis für 
Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende 
Gruppe. Die Annäherung an die Situationen der 
Klassenstunden geschieht durch eurythmisches Üben und 
gemeinsames Studium von Darstellungen Rudolf Steiners 
aus dem Gesamtwerk. Die Treffen finden monatlich nach 
Absprache sonntags von 11.00 bis 12.30 Uhr statt. 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23, Johannes C. 
Männel, Tel. 0711–24 09 02johannes.maennel@yahoo.de
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Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr

Michael-Zweig
ARBEIT AM VORTRAGSZYKLUS „VON JESUS ZU CHRISTUS“  
(GA 131) VON RUDOLF STEINER

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175 722 25 22

Dienstags, 19.30 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711–341 17 14

Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3, ab 19.1. 

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

Inhalt und Textgrundlage waren bei Redaktionsschluß noch 
nicht bekannt. Fragen Sie bitte gerne an:

TERMINE UND KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel. 01520 282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Montags, 20.00 Uhr, Rudolf Steiner Haus, 

Fünfecksaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
ZWEIGARBEIT ZUM AUSPROBIEREN FÜR FORTGESCHRITTENE 
UND EINSTEIGER

NEUES THEMA AB JANUAR 2020

Wir haben Ende 2020 noch an den Vorträgen „Inneres Wesen 
des Menschen und Leben zwischen Tod und neuer Geburt“ 
(GA 153) gearbeitet und beginnen im Januar 2021 mit einem 
neuen Thema, das zur Drucklegung des Programmheftes noch 
nicht feststand. Bitte schauen Sie auf die Website oder rufen 
Sie in der Bibliothek an.

Unsere Arbeitsweise: Vorbereitende eigene Lektüre und an-
schließender Austausch bilden die Voraussetzung für unsere 
Gespräche. Wir suchen das Werk Rudolf Steiners nicht einfach 
als eine fertige Lehre zu nehmen, sondern als ständig neu zu 
vollziehende Horizonterweiterung und Verständnisschlüssel. 
Gäste und neue Mitglieder sind zu bestimmten Zeiten herz-
lich willkommen. Bitte melden Sie sich aber vorher an und 
erkundigen Sie sich, wann sich das nächst mögliche Einstiegs-
Zeitfenster öffnet.

KONTAKT Dr. Jörg Ewertowski, Tel. 0711–164 31 12, 
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

ZWEIGE
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Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Filderklinik

Novalis-Zweig Filderstadt
THEMA: „DAS ESOTERISCHE CHRISTENTUM UND DIE GEISTIGE 
FÜHRUNG DER MENSCHHEIT“ 

Rudolf Steiner, GA 130, 1911–1912, verschiedene Orte

ORT Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5 
KONTAKT  Eberhard Hertler, Tel. 0711–777 50 48,  
r.e.hertler@t-online.de

Freie Hochschule für Geistes-
wissenschaft in Filderstadt
Weihnachtsarbeit zum Thema „Hüter der 
Schwelle“  
Mo. 4.1. bis Mi. 6.1.2021 jeweils 17.00 Uhr 

Klassenstunden und Hochschulgespräch 
Sa. 16.00 Uhr 	 GESPRÄCH ZU DEN MANTREN DER  
		  VORANGEGANGENEN KLASSENSTUNDE 	
Sa. 17.00 Uhr 	 KLASSENSTUNDEN 
Die genauen Termine werden noch bekanntgegeben

ORT  Novalisraum der Filderklinik, Neubau, Ebene 5  
KONTAKT  Boris Krause, Tel. 0711–77 03-0,  
b.krause@filderklinik.de, Rolf Heine, Tel. 0176 43 83 14 37 
Dr. Harald Merckens Tel. 0711–91 27 57 91

FILDERSTADT
ZWEIG UND FREIE HOCHSCHULE

EURYTHMEUM
FORTBILDUNGEN

Mi. 6.1. bis Sa. 9.1.2021

Der Füße Wort, der Hände Singen und des Hauptes 
Sinnen in der Ton- und Lauteurythmie 
EURYTHMIEFORTBILDUNG MIT CARINA SCHMID UND BENEDIKT ZWEIFEL
Die Fortbildung richtet sich an ausgebildete Eurythmisten und 
Eurythmiestudenten ab dem dritten Ausbildungsjahr.
Täglich: 9.30–12.30 und 15.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–12.00 Uhr 
KURSGEBÜHR: 200 € (Studenten mit Ausweis 100 €). Es wird 
nur Kaffeepausenverpflegung auf Spendenbasis angeboten. 

Sa. 30.1.2021, 9.30–13.00 und 15.00–17.30 Uhr

Was macht Krise mit unserer Seele 
und wie geht Resilienz?
VITAL EURYTHMIE- TAGESSEMINAR 
MIT CHRISTIANE HAGEMANN UND MICHAEL WERNER 
(Alanus Hochschule Alfter, www.vitaleurythmie.de)
für alle interessierten Menschen 
KURSGEBÜHR:  65 € (Studenten mit Ausweis 30 €). Es wird 
nur Kaffeepausenverpflegung auf Spendenbasis angeboten 
 
Fr. 26.2. – So. 28.2.2021

Die Planeten und ihre soziale Wirksamkeit 
EURYTHMIEFORTBILDUNG MIT ANNEMARIE EHRLICH (DEN HAAG) 
für ALLE interessierten Menschen, die sich bewegen wollen.
Fr. 19.00–21.00 Uhr, Sa. 9.00–12.30 und 15.00–18.00 Uhr
So. 9.00–12.30 Uhr. 
Das Fortbildungsbüro ist am Freitag ab 18.00 Uhr geöffnet. 
KURSGEBÜHR: 100 € (Studenten mit Ausweis 50 €). Es wird 
nur Kaffeepausenverpflegung auf Spendenbasis angeboten 

ANMELDUNG FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN:  
Tel. 0711–236 42 30 oder info@eurythmeumstuttgart.de
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine rechtzeitige 
Anmeldung empfohlen.
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ALLG. INFOS UND ANMELDUNG: TEL. 0711–262 15 12 
Weitere Hinweise bzgl. Hygienemaßnahmen S. 4

So. 3.1.  19.30 Uhr
ARBEIT FÜR DIE ZUKUNFT DER MENSCHHEIT 
Christian Morgenstern, Michael Bauer und Rudolf Steiner
Vortrag von Dr. P. Selg (Ita Wegman Institut, Arlesheim CH)

Bilder aus dem Religionsunterricht
Ausstellung von Wladislaw N. Iwonin  (Termin in Abklärung)

So. 24.1.  16.30 Uhr
GEISTIGE FREIHEIT UND PERSÖNLICHE VERANTWORTUNG
Bilder aus „Huttens letzte Tage“ von C. F. Meyer
Sprecher:  Johannes Händler (Basel, CH)
 
So. 7.2. 19.30 Uhr     
RUDOLF STEINER UND ECHNATON  
Hintergründe des vierten Mysteriendramas und unserer Zeit.  
Vortrag von Johannes Greiner (Aesch, CH)

So. 7.3. 19.30 Uhr
J.S. BACH, SOLOSONATEN AUF DER THOMASTIK-GEIGE 
Sonata Nr. 2 in g-moll, Partita Nr. 3 in E-Dur
Adolf Zinsstag (Basel), Violine 

Sa. 20.3. Angefragt:  DEMETRIUS, DRAMA UM MACHT, 
GERECHTIGKEIT UND OPFER, VON H. GRIMM 
Aus der Arbeit der Sektion für Redende und Musizierende 
Künste am Goetheanum. Regie: Johannes Händler

So. 18.4.  16.30 Uhr
ALBERT STEFFEN UND DER GEISTIGE BLICK IN DIE ZUKUNFT
Vortrag von Volker Dauner (Nürtingen)

RUDOLF STEINER 
GALERIE
LANDHAUSSTRASSE 70

30.4. – 2.5.2021 
IMAGINATION DER MALEREI – AUSSTELLUNG UND MALKURS  
von Zoltán Döbröntei und Helga Hódosi (Ungarn)  
ERÖFFNUNGSVORTRAG: Fr. 30.4.2021, 19.00 Uhr   
MALKURS: Sa., So. 1. und 2.5., jeweils 9.00–17.00/18.00 Uhr   

Mit dem neuen Programm möchten wir unsere Besucher und 
Freunde bitten, in der gegenwärtig so unberechenbaren Zeit 
unseren Saal „Rudolf Steiner Galerie Landhausstraße 70“ mit 
einer Spende zu unterstützen. Wir hoffen, dem Reigen der 
Künste hier weiterhin eine Stätte der Präsentation bieten zu 
können und den vielfältigen Aktivitäten freien Geisteslebens 
weitere Entfaltung zu ermöglichen. Für jede Gabe sind wir 
von Herzen dankbar! 
Auf Wunsch stellen wir gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Bitte teilen Sie uns ggf. Ihre Anschrift mit.

KONTAKT  Janet Carrara Maintier, Tel. 0711–26 21 5 12
Astrid Prokofieff, a.prokofieff@startmail.com
GESCHÄFTSADRESSE: Grafeneckstr. 13, 70188 Stuttgart
SPENDEN: GLS-BANK  IBAN  DE 98 4306 0967 7023 7126 00

„Kunst(übung) ist der Versuch, an das  

verlorene Paradies zu erinnern.“  
				          M. Bauer

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  

im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS

Tel. 0711–310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41

www.SeminarFuerMalerei.de
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Sa. 17.4.2021 ab 15.30 Uhr 
Abschluss des Jugendseminars

Trimesterabschluss

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart 
KONTAKT  Cornelia Czesla, Tel. 0711–26 19 56  
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

Sa. 12.6. und So. 13.6.2021

Bäume verstehen lernen
Ein goetheanistisches Studienseminar mit  
Jan-Albert Rispens (Kärnten, Österreich)

VERANSTALTER Akanthos Akademie
KONTAKT Tel. 07157–523 577,  aneider@gmx.de

Terminänderung vorbehalten 
Sa. 5.6.2021, 10.00 – 17.30 Uhr

12. Kolloquium 
Meditationswissenschaft
Innere Stärkung durch Meditation 

VERANSTALTER Akanthos Akademie
KONTAKT Tel. 0174 664 02 18, c.hueck@yahoo.de 

Sa. 17.4.2021  10.00 – 17.15 Uhr
Thementag der Anthroposophischen Gesellschaft | 
Arbeitszentrum Stuttgart

Ein neuer Blick auf die geschichtliche 
Entwicklung des Menschen
Das Mysterium von Golgatha und die Auseinander- 
setzung mit dem Bösen als Geschichtshorizont  

Mit Dr. Andre Bartoniczeck und Dr. Jörg Ewertowski
Was Steiner neu in das geschichtliche Denken eingebracht 
hat, ist weniger eine Epocheneinteilung als vielmehr die Er-
öffnung von zuvor unbekannten Perspektiven auf das Wesen 
geschichtlicher Vorgänge. Das beginnt mit dem Verständnis 
der Evangelien, führt über einen neuen Begriff von Erinne-
rung zur Konzeption einer Mitte der Zeit als archimedischem 
Punkt des Geschichtsverständnisses. Schließlich eröffnet sich 
die Möglichkeit zu einer Auseinandersetzung mit dem Bösen 
als Grundlage einer Erneuerung spiritueller Erkenntnis.

INFORMATION UND ANMELDUNG bitte bis Mo. 12.4.2021 bei 
Barbara Neumann, Tel. 0711–164 31 31
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN 15 €, Kostenbeteiligung für die Verpflegung
ORT Cafeteria, Rudolf Steiner Haus Stuttgart
VERANSTALTER Arbeitszentrum Stuttgart | 
Arbeitszentrum Stuttgart

VORSCHAU
2. TERTIAL 2021
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Mitgliederbüro 
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das 
Mitgliederbüro wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Barbara Neumann
Tel. 0711–164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND BÜROZEITEN
Mo.	 nach Vereinbarung
Di.	 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi.	 14.00 – 19.00 Uhr
Do.	10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.	 10.00 – 12.00 Uhr

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel. 0711–38 29 26, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Bauverein
STUTTGARTER ANTHROPOSOPHEN

KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM  Monika Elbert, Antje Putzke,  
Christine Rüter, Angelika Sandtmann, Julian Schily,  
Dr. Martin Schlüter, Michael Schmock

KONTAKT LANDESGESCHÄFTSSTELLE  
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 21, Fax 0711–164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM  Dr. Jörg Ewertowski, Marcus Gerhardts, 
Eberhard Hertler, Gebhard Rehm, als Gast: Gabriele Arndt

KONTAKT  Barbara Neumann
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 31, Fax 0711–164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de

Anthroposophische Gesellschaft 
STUTTGART

INITIATIVKREIS Marco Bindelli, Alexandra Handwerk, 
Elisabeth von Kügelgen, Dr. René Madeleyn,  
Martin Merckens, Dina Stahn

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS
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BIBLIOTHEKEN

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzier-
ter Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle 
Zeitschriftenbeiträge recherchieren lassen: 

Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.	   9.30 – 16.00 Uhr
Mi.	   9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.	   9.30 – 16.00 Uhr
Fr.	   9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

FERIENZEITEN
Weihnachten: Mi. 23.12.2020 – Fr. 8.1.2021	  
Fasching: Mo. 15.2. und Di.16.2.2021 
Ostern: Mo. 29.3. – Fr. 9.4.2021 

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel. 0711–164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK
Anthroposophische Gesellschaft

IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS 

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr

KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel. 0711–164 31-17 oder -12
homer.blind@yahoo.de

ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift „die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel. 0711–164 31 22, leserservice@diedrei.org

campus A 
ANTHROPOSOPHISCHE AUSBILDUNG IN STUTTGART

KOORDINATIONSBÜRO Sebastian Knust u.a.

KONTAKT  info@campusA.de, www.campusA.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTO  GLS-Bank, IBAN DE08 4306 0967 0010 845 03

Akanthos Akademie e.V.
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel. 07157–52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de
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Bewegungskurse, familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das 
passende Raumangebot. Vielleicht planen Sie in 2021 ein 
Familienfest oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines  
runden Geburtstags oder es steht ein anderes Jubiläum an, 
das gebührend gewürdigt werden soll. 

Ganz gleich zu welcher Gelegenheit Sie einmal alle Ihre  
Lieben an einer schönen Tafel versammeln wollen, um  
miteinander eine besondere Zeit zu verbringen und  
zusammen zu feiern, oft fehlt es im eigenen Zuhause an 
ausreichend Platz oder andere Gründe sprechen gegen  
eine Feier in den eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an. 

SPRECHEN SIE UNS AN !

KONFERENZRAUM 
IN DER 
2. ETAGE

GROSSER SAAL

KONTAKT, INFORMATIONEN UND PREISE Gabriele Arndt,  
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org  
Tel. 0711–164 31 14

MIETEN

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie ebenso die Möglich-
keit, intime Beratungen durchzuführen und feinsinnige  
Begegnungen in ungestörter Umgebung zu erleben, wie Sie 
große Tagungen und Konferenzen veranstalten können mit 
bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei großen Veranstaltungen  
reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger Voranmeldung – so-
gar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob für einen 
kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere  
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme.  

Wir haben für individuelle Bedürfnisse und verschiedenste 
Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufende 
Arbeitskreise, regelmäßige Chor- oder Theaterproben,  

RUDOLF STEINER 
HAUS STUTTGART

Das Rudolf Steiner-Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

OB ZWECKDIENLICH-PRAKTISCH FÜR EINE ALLTAGSVERANSTAL-
TUNG ODER ATMOSPHÄRISCH-ANTHROPOSOPHISCH FÜR EIN BE-
SONDERES FEST, DAS RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART BIETET 
FÜR VIELE GELEGENHEITEN DIE RICHTIGEN RÄUMLICHKEITEN !
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Ihre Gäste könnten direkt auf Ihrer Feier spenden, indem Sie  
eine Spendensammelbox aufstellen. Im Anschluss könnten  
Sie den Gesamtbetrag an uns überweisen. Auf Wunsch sen-
den  wir einzelnen Gebern eine Zuwendungsbescheinigung 
zu.  Dazu müssen Namen, Adressen und Spendenbeträge ver-
merkt  werden. 

Wenn Ihre Gäste direkt an uns spenden möchten,  informie-
ren Sie uns bitte rechtzeitig. Wir vermerken dann Ihre Feier 
und Ihr gewähltes Stichwort, so können wir die eingehenden 
Spenden eindeutig zuordnen. Nach drei bis vier Wochen er-
halten Sie von uns Informationen über den gesamten gespen-
deten Betrag, der auf Ihren Aufruf hin zustande gekommen 
ist. Ihre Gäste erhalten auf Wunsch von uns ein Dankschrei-
ben und eine Zuwendungsbestätigung, wenn uns deren voll-
ständige Adresse bekannt ist. 

Sollten Sie sich für diese schöne Form des Spendens und Ge-
bens entscheiden, vermerken Sie dies bitte gleich auf  Ihrer 
Einladung oder der Traueranzeige. Sollten Ihre Gäste direkt 
eine Überweisung an uns tätigen wollen, sollte das von  Ihnen 
gewählte Stichwort angegeben werden.  

FESTLICHKEIT IN DER CAFETERIA

KONTAKT UND INFORMATIONEN Gabriele Arndt,  
gabriele.arndt@rudolfsteinerhaus.org  
Tel. 0711–164 31 14

MIETEN & SPENDEN

Ein Anlass zum Mieten

– Ein Anlass zum Spenden !

Ob Geburtstag, Hochzeit, Taufe oder Jubiläum, Familien- oder 
Firmenfeier, als Gastgeber möchte man Glück und Freude 
über ein Ereignis mit anderen teilen. Es gibt viele freudige 
Anlässe, um dankbar zu sein und ein  Fest zu feiern – gerne 
in unseren Räumen. Bei der Frage, was man sich wünsche, 
kommt vielleicht der Gedanke auf: »Was soll ich mir wün-
schen? Ich habe doch längst alles, was ich brauche!«   

Nutzen Sie doch den schönen Anlass, um die anthro- poso-
phische Arbeit in Stuttgart zu unterstützen.  Schenken Sie die 
Ihnen zugedachten Gaben doch einfach dem Rudolf Steiner 
Haus. Durch Ihren Verzicht auf  eigene Geschenke unterstüt-
zen Sie auf diesem Wege großzügig die anthroposophische 
Arbeit in Stuttgart.  

Wir beraten Sie gern zu diesem Thema, egal ob Sie als Privat-
person, Verein oder Firma einladen möchten, und  natürlich 
auch unabhängig davon, ob Sie in unseren Räumen feiern 
oder eine andere Lokalität wählen!  

Auch bei einem traurigen Anlass, zum Beispiel dem  schmerz-
lichen Verlust eines lieben Verstorbenen, können Sie unsere 
Räume für eine feierliche Abschiednahme  anmieten. War der 
oder die Verstorbene der Anthroposophie zugeneigt, vielleicht 
sogar in anthroposophischen  Zusammenhängen privat oder 
beruflich engagiert, ist es oft ganz im Sinne der Verstorbenen, 
wenn Kondolenzgaben an eine anthroposophische Einrich-
tung  wie das Rudolf Steiner Haus gegeben werden. Durch 
Verzicht auf Kranz- und Blumenspenden können Sie die Ar-
beit im Haus unterstützen.   Wir sind Ihnen in jedem Fall sehr 
dankbar! 
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Mailversand
Das aktuelle Programm erscheint immer auch auf unse-
rer Webseite zum Download. Gerne senden wir Ihnen das 
Programm als PDF per Email. So erhalten Sie es, noch be-
vor es gedruckt ist. Bitte senden Sie dazu Ihre Email an  
ags-kommunikation@rudolfsteinerhaus.org mit dem Betreff 
„Bitte RSH-Programm per Email“. Über dieselbe Mailadresse 
können Sie auch unseren Newsletter bestellen.

Zimmer gesucht!
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen 
und ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) 
für die Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf 
Steiner Haus Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel. 0711–164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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HERAUSGEBER  Rudolf Steiner Haus Organisation (RSHO)

REDAKTION  Jörg Ewertowski, Sebastian Knust, Dina Stahn, 
Verantwortungskollegium der RSHO

GRAFISCHE GESTALTUNG  Sebastian Knust

UMSCHLAGMOTIV  Aurel Mothes, Hope

DRUCK  Officin Scheufele, Stuttgart

GEDRUCKT MIT BIOFARBEN AUF NATURPAPIER

WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Gabriele Arndt und Linn Sabo
Tel. 0711–164 31 14, Fax 0711–164 31 18
info@ rudolf steiner haus.org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS.ORG

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Mo.	 14.00 – 19.00 Uhr
Di.	  11.00 – 15.00 Uhr
Mi.	  14.00 – 18.30 Uhr
Do.	  11.00 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

KONTO  GLS Bank

Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland e.V., 
Rudolf Steiner Haus, IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01, 
BIC  GENODEM1GLS

Für Mitgliedsbeiträge nutzen Sie bitte das Konto der Anthro-
posophischen Gesellschaft Stuttgart (Rubrik „Adressen“).
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